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Hallbäien blogge 
 
Baal isses werrer mool sou weit, 
ess foangt ou die Hallbäienzeit. 
Als Buu honn ich net weirrer ge- 
wisst, wucheloang naus die Hall- 
bäien honn ich gemisst. 
Moichets in de Schuul woa ich ge- 
hoggt, nunnens bin ich naus de Wall, 
Hallbäien honn ich doann gebloggt. 
Sou denkt mer aa, wie ich moa Fäs- 
berbrout wollt ässe, de Mistkäfer 
hatt`s scho ougefrässse. Oan demm  
Doach hott mesch doann geloangt, 
a en Zäggebock hatt ich gefoangt. 
Mer brengts baal net mäi rund, sou  
im die zwoanzich Pennich gabs foas 
Pund. Hallbäien blogge doomols foa 
mich e Glick, woanns a 65 Jooher leit  
scho serick.  
 
Karl Schmitt, Volkersbrunn 

 
Heidelbeeren pflücken 
Bald ist es wieder mal so weit, es fängt an 
die Heidelbeerzeit. Als Bub` hab` ich nicht 
weiter gewußt, wochenlang Heidelbeeren 
pflücken, hab` ich gemußt. Mogens in der 
Schule tat ich hocken, mittags Heidelbeeren 
tat ich pflücken. So denkt mir auch wie ich 
mein Vesperbrot wollt` essen, der Mistkäfer 
hatte es schon angefressen. An diesem Tag  
tat`s mir langen, auch eine Zecke hatt` ich ge- 
fangen. Man bringts fast nicht mehr rund,  
so um die zwnzig Pfennig gabs für`s Pfund.  
Heidelbeeren pflücken, für mich ein Glück,  
wenns auch 65 Jahre  liegt schon zurück.       
 

 
 

 
 
 
 


